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Verein –  fördert das Gas- und Wasserfach mit den Schwerpunkten Sicherheit, Hygiene und Um-

weltschutz.  

Mit seinen über 13 500 Mitgliedern erarbeitet der DVGW die allgemein anerkannten Regeln der 
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sichere Gas- und Wasserversorgung auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige 

Verein wurde 1859 in Frankfurt am Main gegründet.  

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral. Die Technischen Regeln des DVGW 

bilden das Fundament für die technische Selbstverwaltung und Eigenverantwortung der deutschen 

Gas- und Wasserwirtschaft und sind ein Garant für eine sichere Gas- und Wasserversorgung auf 

international höchstem Standard. 
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Vorwort 

Diese Technische Regel wurde im Technischen Komitee „Gasinstallation“ vom Projektkreis „Freiverlegte 

Leitungen auf Werksgelände (G 614)“ mit Besetzung durch Vertreter der Technischen Komitees „Gasin-

stallation“ und „Gasverteilung", der Industriekunden-Beauftragten bei den Netzbetreibern und Erdgasver-

triebsgesellschaften, des Rohrleitungsbau-Verbands, der Berufsgenossenschaft und von Erdgasanwen-

dern aus der Industrie überarbeitet.  

Die Regelungszuständigkeiten sowie Regelungsbezüge und -inhalte für die Gasleitungsanlagen auf 

Werksgelände hinter der Übergabestelle sind in der DVGW-Gas-Information Nr. 10 „Erdgasanlagen auf 

Werksgelände und im Bereich betrieblicher Gasverwendung“ beschrieben. In dieser sind die für diesen 

breiten Anwendungsbereich geltenden verschiedenen Teile des DVGW-Regelwerks und weitere Rege-

lungen dargestellt.  

Gemäß Produktsicherheitsgesetz (ProdSG) gehören Gasleitungsanlagen nach Energiewirtschaftsgesetz 

(EnWG) nicht zu den überwachungsbedürftigen Anlagen.  

Freiverlegte Gasleitungen auf Werksgelände im Sinne dieses Arbeitsblattes sind bis zur letzten Absper-

rarmatur vor der Verbrauchseinrichtung Energieanlagen im Sinne von § 3 Nr. 15 des EnWG. Die Anfor-

derungen an Energieanlagen sind in § 49 des EnWG festgelegt. Dies sind insbesondere die Gewährleis-

tung der technischen Sicherheit, die Einhaltung der allgemein anerkannten Regeln der Technik und die 

Vermutung, dass die allgemein anerkannten Regeln der Technik eingehalten wurden, wenn das DVGW -

Regelwerk eingehalten worden ist. Für Gasleitungen und zugehörige Anlagen, die für einen maximal 

zulässigen Betriebsdruck von mehr als 16 bar ausgelegt sind, gelten darüber hinaus die Anforderungen 

der Gashochdruckleitungsverordnung. Für die Aufsicht über Energieanlagen sind nach EnWG die Ener-

gieaufsichtsbehörden der Länder zuständig. 

Unter dem Gesichtspunkt einer zielgruppenorientierten Umsetzung des Regelwerkes wurden im Rahmen 

der Überarbeitung von G 614 die relevanten Anforderungen für Planung, Errichtung, Prüfung und Inbe-

triebnahme in einem Teil 1 von G 614 separat dargestellt. Dabei wurden die relevanten Anforderungen 

für freiverlegte Leitungen auf Werksgelände (Kundenanlagen) aus G 462 und G 463 übernommen und in 

Teil 1 von G 614 integriert. Die Anforderungen an Betrieb und Instandhaltung sind in G 614-2 beschrie-

ben. 

Ziel der Überarbeitung ist die Harmonisierung mit den europäischen Richtlinien und Normen. Im Vorder-

grund steht die Anpassung der Anforderungen an freiverlegte Leitungsanlagen an die europäische Funk-

tionalnorm DIN EN 15001-1. Der Geltungsbereich der unter dem Mandat der EG-Druckgeräterichtlinie 

97/23/EG erstellten DIN EN 15001-1, für Planung, Material, Bau, Inspektion und Prüfung von Gaslei-

tungsanlagen mit Betriebsdrücken > 0,5 bar für den industriellen Einsatz mit Ausnahme der Thermopro-

zess-Einrichtungen (DIN EN 746-2) ist wesentlich umfassender als von G 614-1 und legt auch Anforde-
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rungen bezüglich erdverlegter Leitungsanlagen und Gasdruckregelanlagen fest. Für diese Anlagenberei-

che wird weiterhin auf die bestehenden Teile des DVGW-Regelwerks verwiesen. 

Freiverlegte Gasleitungen der Gasverteilung werden im DVGW-Arbeitsblatt G 414 „Freiverlegte Gaslei-

tungen“ behandelt. 

Gastransport- und Verteilleitungen sind von der PED ausgenommen. Wenn industrielle Gasleitungsanla-

gen vom bzw. im Auftrag des Eigentümers der Gasleitungsanlage ausgelegt, errichtet und in Betrieb ge-

nommen werden, sind diese Gasleitungsanlagen ebenfalls von der PED ausgenommen. Demgegenüber 

sind z. B. als eine Baugruppe durch ein Generalunternehmer-Projekt schlüsselfertig gelieferte Gaslei-

tungsanlagen nach DIN EN 15001-1 nicht von der PED ausgenommen. 

DIN EN 12007-1 und DIN EN 12186 lassen erweiterte Spielräume der Druckeinstellung zu. Diese sind in 

Deutschland jedoch nur für Gasrohrleitungsanlagen mit einem maximalen Auslegungsdruck von 16 bar 

anwendbar. Wenn beabsichtigt ist, die Einstellung von Gas-Druckregelgeräten bzw. Sicherheitsabsperr-

einrichtungen gemäß DIN EN 12186 zu wählen, muss auf die Eignung aller im jeweils nachgeschalteten 

Versorgungssystem verwendeten Bauteile geachtet werden. 

Die zurzeit auf dem Markt erhältlichen Bauteile für Gasleitungsanlagen sind nicht für den Betrieb mit den 

erhöhten Druckeinstellungen geeignet, sofern nicht bewusst Bauteile mit höheren Druckstufen, z. B. eine 

PN 25-Absperrarmatur für eine PN 16-Verteilungsanlage, verwendet werden. Der erzielbare Kapazitäts-

gewinn für die gesamte Rohrleitung kann dabei die höheren Kosten für eine einzelne Druckregelanlage 

rechtfertigen. Dies geht jedoch zu Lasten einer einheitlichen und übersichtlichen Druckauslegungssys-

tematik. 

Die Arbeitsblätter G 614-1 und G 614-2 ersetzen das DVGW-Arbeitsblatt G 614:2005-10. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt G 614:2005-10 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Aufteilung des Arbeitsblattes in Teil 1 „Planung, Errichtung, Prüfung und Inbetriebnahme“ und Teil 2 

„Betrieb und Instandhaltung“ 

b) Grundlegende Überarbeitung des gesamten Arbeitsblattes und Anpassung an europäische Richtlinien 

und Normen 

c) Übernahme der Anforderungen aus G 462 und G 463 für freiverlegte Gasleitungsanlagen 

d) Abgleich der Bemessung der Wanddicken und Stützweiten der Leitungen mit DIN EN 15001-1  

e) Ergänzung der Bemessungsverfahren für Gasleitungsanlagen bis 100 mbar in Anlehnung an DVGW -

Arbeitsblatt G 600 (DVGW-TRGI) 

Frühere Ausgaben 

DVGW G 614:2005-10 

  


